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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

Coburger TS 1861 II : TTC Wohlbach VI 
Donnerstag, 21.03.2024, 19:30 Uhr

Lau macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom Coburger TS 1861 II, als
Viktor Lau sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig sicherstellen konnte. In ihrem 19. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC Wohlbach VI
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Geißendörfer / Juhl verpassten es mit einem 1:3 gegen Carl / Pop, einen
Punkt für ihr Team zu holen. Ohne Satzgewinn für Lisczyk / Wurziger verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Schmölz / Abt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Hubert Geißendörfer sein 3:2
gegen Stefan Schmölz feiern konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Felix Lisczyk seinen Gegner
Werner Carl beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Viktor Lau im Match gegen
Sandro Pop, das 0:3 verloren ging. Eric Wurziger gelang es dann Steffen Abt zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des Coburger TS 1861 II und des TTC Wohlbach VI. Zwischenzeitlich musste Hubert Geißendörfer
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Werner Carl, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Felix Lisczyk die Partie gegen Stefan Schmölz noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Durch diesen Erfolg hat Lisczyk nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 14:14 steht. In vier Sätzen siegte derweil Viktor Lau gegen
Steffen Abt und gab dabei nur einen Satz ab. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit
der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sandro Pop war der Gastgeber Eric
Wurziger, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz
doch noch gerecht werden. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 17:7
(Wurziger) bzw. 1:1 (Pop) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der Coburger TS 1861 II nun ein Punktekonto von 13:25 Punkten auf,
während der TTC Wohlbach VI vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den TSV
Unterlauter VII ansteht, 13:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Coburger TS 1861 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.04.2024 gegen den TSV Bertelsdorf II.

 Statistik:
 Coburger TS 1861 II

Doppel: Geißendörfer / Juhl 0:1, Lisczyk / Wurziger 0:1 
Einzel: H. Geißendörfer 2:0, F. Lisczyk 2:0, V. Lau 1:1, E. Wurziger 2:0 
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 TTC Wohlbach VI
Doppel: Carl / Pop 1:0, Schmölz / Abt 1:0 
Einzel: W. Carl 0:2, S. Schmölz 0:2, S. Abt 0:2, S. Pop 1:1


